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25.11.14: SGVogtareuth-Prutting 27.11.14: SF Brannenburg
25.11.14: SK Bruckmühl 29.11.14: PTSVRosenheim
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Überraschung
durch den SK
Bruckmühl
In der dritten Runde der
Bezirksliga war der SK .
Bruckmühl überraschend
Favorit, da die Gäste aus
Freilassing gleich. vier
Spieler durch Bundesliga-
einsatz in Osterreich er-
setzen mussten. Wilhelm
lockte seinen Gegner' in
eine Eröffnungsfalle.
könnte jedoch nur remi-
sieren. Ebenso Jaworek,
der das Dauerschachdes
Gegners nicht verhindern

. konnte. Schlichtman ge-
wann im Endspiel ebenso
wie Probst. Da zudem der .'
enorm starke Andreas
Bergerhoff "wie immer"
gewann, konnten Stoffel
und Angermaier mit si-
cheren . Remisen den
5:3-Sieg verbuchen. ,Mit
4·:2 Punkten reist man'
zum nächsten' Spitzen-
kampf nach Starnberg.
In der Kreisliga .musste
Bruckmühls "Zweite" in
Dorfen antreten - eine ex-
trem schwierige Aufgabe.
Aber Dr. Friedsam und
Schmelzer schafften es so-
gar ihre übermächtigen.
Gegner zu besiegen - al-
lerdings. konnten nur
.noch Forster und Heibei
ein Remis besteuern, so ~
dass der Kampf mit .der
erwarteten . Niederlage
von 3:5 endete.
Bruckrriühl 3 konnte in
der B-Klasse die SF Ro-
senheim mit 6:0 besiegen.
Es gewannen Bergerhoff.
Schwarz, Gnettner sowie
Feigelbinder, Limbrunner
und Lechner. re
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.Brannenburg
bezwingt den
Spitzenreiter
Mit einer spielstarken
.Mannschaft begannen die
Schachfreunde Brannen-

. burg ihr Heimspiel geg~n
den Tabellenführer Bad
Reichenhall in der
A-Klasse Inn-Chiemgau.
Gegen starke Konkurren-
ten ist ein vorsichtiger
Spielbeginn angesagt.
Nach angemessenem Ab-
tasten in den ersten drei
Spielstunden einigten sich
Thomas Mix (Brett 1),
Werner Höller (4) und
Christian Zaißerer (6) auf
Remis. An vier weiteren
Brettern standen die
Brannenburger gut, am
vierten Brett hatte Heinz
Hinkelmann Materialver-
lust hinzunehmen. Mit ei-
ner mutigen Kombination
versuchte Dr. Hans Bol-
land (7) auf Sieg zu spie-
len, während' am dritten
Brett Bad Reichenhall mit
einem einzügigen Matt
auf die Siegerstraße ein-
bog. Zwischenzeitlich ei-
nigten sich Dave Abdel-
nauer (8) mit seinem Geg-
ner auf remis. Die Partie
am vierten Brett gewann
. Heinz Hinkelmann glück-
lich. Dr. Hans Bolland :
hielt seinen Gegner mit
der Dame im Dauer-
schach und den entschei-
denden Punkt fuhr Dieter
Schönleben mit einem se-
henswerten Turmendspiel
zum 4,5:3,5-Mannschafts-
sieg für Brannenburg ein.
Brannenburg 11spielte ge-
gen· Töging 11I. Florian
Abdelnauer (Brett 4) und
Corbinian Gräbert (3) er-
spielten. sich Siege. Fried-
bert Krieg remisierte zum
2,5: 1,5-Mannschaftserfolg
und dem ersten Tabellen-
platz in der C-Klasse
Inn-Chiemgau. re
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Remis für die
SG-Mannschaft
DieSG Vogtareuth-Prut-

, ting.kam am dritten Spiel-
tag der Schach-Kreisliga
gegen Trostberg 11· über
.4:4-Vnentschieden' hi-
naus, obwohl die. Gäste
ersatzgeschwächt angetre-
ten waren. Für die Gast-
geber gewannen Aljoscha
. Körber und Gerhard Fei-
ersinger. Laszlo Nagy,
Emrneran Greiml, Albin
Stieber und Peter Eberl
kamen über ein Remis
nicht hinaus.
Vogtareuth III gewann in
der Kreis-C-Klasse kampf-
los mit 4:0. pe

SCHACH : .
2 S"'·1~~tlt

PTSVRosenheim
siegt in der

Kreisligaweiter
\ .

Zweites Spiel, zweiter Sieg
für die Schachspieler des
PTSV Rosenheim. Diesmal
gewannen die Rosenheimer
gegen die SV Ebersberg-Gra-
fing 2 mit 4,5:3,5.
.Dabei verlief das Kreisliga-

Match erneut äußerst span-
nend. Christoph Angst} hatte
seinen Gegner bereits nach-
24 Zügen überspielt, doch in

. . der Folge verfrachten 'die Par-
tien der nominell klar stärke-
ren' Rosenheimer Spieler Jo-
sef Semmler, PeterBraun,
Detlev Rochol und Wolfram'
Inngauer gegen ihre solide
spielenden Kontrahenten zu

f Remis.
l . Nachdem Michael Klemm

im Eifer seines Rochadean-
griffs 'allzu viel Material ge-
lassen hatte, glich' Ebersberg
zum 3:3 aus. Andreas Geltin-
ger blieb aber konzentriert
und spielte im Endspiel sou-·

I verän die erneute Führung
. heraus, die Mickael Pouchon

in einem kniffligen Endspiel
trotz eines Minusbauerrr mi- .
nutiös verteiq!gt~. .' bn


